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der evangelisch-lutherischen
Kirchengemeinden  
im Alten Amt

Düderode · Oldenrode · Wiershausen  
Sebexen · Dögerode · Kalefeld  
Eboldshausen · Echte  
Oldershausen · Willershausen · Westerhof

Juli / August 2024

„Meine Zeit in Gottes Händen“ Psalm 31,16
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Wir fangen an!
Ab Juli sind wir, Theresa Rudolph 
und Charlotte Reetz, als Pastor- 
innen im Alten Amt unterwegs. 
Gemeinsam werden wir dann für 
alle acht Kirchgemeinden zustän-
dig sein. Unsere Anfangszeit wird 
von vielen ersten Begegnungen, 
Nachfragen, Kennenlernen, Zu-
hören, Erzählen und nicht zuletzt 
Namenlernen geprägt sein.

Wir freuen uns sehr, dass wir bei 
der Gestaltung der Gottesdienste 
auch weiterhin auf Gabriele Arne-
ke, Saskia Bodenhagen und Ines 
Falk zählen dürfen. Ebenso wird 
Pastor Wolfgang Thon-Breuker 
bis September noch einige Got-
tesdiensten und Kasualien (Tau-
fen, Trauungen und Beerdigung) 
übernehmen.

Unseren ersten gemeinsamen 
Gottesdienste im Alten Amt 
möchten wir zusammen mit Ihnen 
am Sonntag, den 14.07.2024, 
in Sebexen feiern. Es wird ein 
Gottesdienst mit Taufe und Tauf- 
erinnerung sein. Herzliche Ein-
ladung an alle, die Lust haben 
mitzufeiern.

Nach den Sommerferien starten 
wir mit der Konfi-Arbeit im Alten 
Amt. An alle, die sich noch nicht 
angemeldet haben: Schnell an-
melden! Wir freuen uns auf euch 
und sind gespannt zu hören, wie 
ihr euch eure Konfi-Zeit vorstellt.

Man kann es nicht oft genug sa-
gen: Wir freuen uns auf Sie!

Theresa Rudolph  
und Charlotte Reetz

Glauben heute:
Wie stellt Gott die Ehre eines 
Menschen wieder her?

Jetzt im Sommer feiert man in 
vielen Dörfern Schützenfeste. 
Abordnungen der Schützenver-
eine besuchen sich gegenseitig 
und geben sich so die Ehre. Auf 
den Schützenjacken trägt man 
all die Ehrungen früherer Jahre. 
Manche Jacke wiegt schwer. Im 
Laufe der Jahrzehnte kommt 
einiges zusammen. Man nagelt 
Scheiben an die Häuser, damit 
alle sehen: Hier residieren unsere 
neuen Könige. Die Ehrungen bei 
einem Schützenfest vollziehen 
sich nach altbekannter Traditi-
on. Aber wie gibt Gott eigentlich 
einem Menschen die Ehre? Noch 
interessanter ist die Frage: Wie 
stellt Gott die Ehre eines Men-
schen wieder her?

Jesus erzählt das Gleichnis vom 
verlorenen Sohn. Ein junger 
Mann aus wohlhabendem Haus 
lässt sich von seinem Vater das 
Erbe auszahlen und zieht fort. 
In der Welt des Geldes wird er 
umschwärmt und geehrt. Als das 
Geld aufgebraucht ist, fällt er ins 
Bodenlose. In seiner Not muss 
er Schweine hüten. Sein Magen 
knurrt. Es ist ihm sogar verboten 
vom Schweinefraß zu essen. Da 

erinnert er sich, dass sein Vater 
seine Angestellten immer ehren-
voll behandelt hat. „Ach, wie gern 
würde ich doch wenigstens als 
Knecht ins Haus meines Vaters 
zurückkehren“, spricht er in sei-
nem Herzen und macht sich auf 
den „Weg nach Canossa“. 

So nennt man das, was dem 
jungen Mann nun bevorstand. Im 
Jahr 1077 musste sich der deut-
sche Kaiser Heinrich von Papst 
Gregor demütigen lassen, wenn 
er weiterhin Kaiser bleiben wollte. 
4 Tage ließ Papst Gregor ihn im 
Januar frierend, barfuß und im 
Büßerhemd vor den Toren der 
italienischen Stadt Canossa war-
ten, bis er seine Entschuldigung 
akzeptierte. 

Aber wie hätte Gott selbst ge-
handelt? Jesus erzählt die Ge-
schichte vom verlorenen Sohn 
als Gleichnis. So wie der Vater 
in dieser Geschichte würde Gott 
selbst handeln. Der Vater gibt sei-
nem Sohn keine Chance, sich vor 
ihm zu demütigen. Er läuft ihm 
entgegen und nimmt ihn freude-
strahlend in seine Arme. 

Wie hätten wir wohl als Vater 
oder Mutter gehandelt? 

Pastor Wolfgang Thon-Breuker



4 5

Ein Wiedersehen nach über 
70 Jahren
Am 13. Juni konnte der Westerhöfer Kapellenvor-
stand Familie Schmid aus dem Bundesstaat Mi-
chigan U.S.A. in der St.-Ulrich Kapelle begrüßen. 
Erna Schmid, geb. Baehr musste als Kind mit 
ihrer Familie im Jahr 1945 vor der Roten Armee 
flüchten und ihre Heimat in der östlichen Mark 
Brandenburg verlassen. Mit einem Planwagen 
kamen sie damals in Westerhof an und lebten 
dort bis 1953 im ehemaligen Gefängnisgebäu-
de neben dem alten Gericht. Ihre Mutter leitete 
damals in Westerhof die Sonntagsschule, dem 
Vorläufer des heutigen Kindergottesdienstes und 
Erna Schmid ist bis heute der Kirche noch sehr 
verbunden. Nach einer Zwischenstation ist die 
Familie im Jahr 1956 in die U.S.A. ausgewandert 
und dort lernte Erna Beahr ihren Mann kennen 
und arbeitete als Deutsch- und Französischleh-
rerin.

Erna Schmid ist heute 82 Jahre alt und auf ihrer 

Deutschlandreise, die sie zusammen mit ihrem 
Sohn, Schwiegertochter, Tochter, Enkel und des-
sen Freundin unternahm, wollte sie nach über 70 
Jahren die Ortschaft Westerhof und die St.-Ulrich 
Kapelle noch einmal besuchen. Ein Kleinbus 
setzte die kleine Reisegesellschaft in Marke ab 
und zu Fuß ging es dann durch den schönen We-
sterhöfer Wald nach Westerhof. Dort wurden sie 
von Pastor i.R. Michael Falk, Ortsbürgermeister 
Rudolf Kunz und mir herzlich in Empfang genom-
men. Besonders gefreut hat sich Frau Schmid, 
dass auch Gisela Behrens anwesend war. Denn 
Frau Behrens Schwester ist damals zusammen 
mit Familie Baehr in die U.S.A. ausgewandert.

Als Geschenk wurde Frau Schmid das Buch 
„Westerhof ein Foto-Spaziergang heute, gestern 
und vorgestern“ überreicht. 
Noch in der Kirche wurde flei-
ßig geblättert und alte Erinne-
rungen wurden wieder wach. 
Frau Schmid war sprachlos, 
als sie darin ein Foto von der 
Sonntagsschule entdeckte, wo 
sie selbst, ihre Mutter und ihre 
Geschwister abgebildet waren. 

Nach einem kleinen Dorfspaziergang ging es 
für Familie Schmid nach Osterode zum Mittag- 
essen. Am Nachmittag hatte man sich noch ein-
mal in Westerhof verabredet, denn Frau Schmid 
wollte noch mehr vom Dorf sehen. Insbesondere 
der Hagenteich und der Ziegenberg hatten es 
ihr angetan, weil sie dort als Kind immer gerne 
gespielt hat. Im Anschluss folgte noch ein Besuch 
im Heimatmuseum, wo der Ortsbürgermeister 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen hatte. Letzte 
Station war der Friedhof. Frau Schmid hatte 
sich erhofft noch alte Gräber vorzufinden, doch 
leider wurde sie hier enttäuscht. Anders als in 
den U.S.A. werden die Gräber hier nach einer 
gewissen Zeit eingeebnet und auch andere Be-
stattungsformen angeboten. Aus einem kurzen 
Empfang wurde spontan ein ganzes Tagespro-
gramm, das aber bei allen Beteiligten in sehr 
guter Erinnerung bleiben wird.

Christian Meyer

Personalwechsel  
in Willershausen
Wir mussten uns leider von unserer Reini-
gungskraft Carmen Linke verabschieden. 
Glücklicherweise haben wir Kristine Dette 

als Nachfolgerin begrüßen können. Wir 

danken Frau Linke für ihre jahrelange 

Mitarbeit und freuen uns auf die Zusam-

menarbeit mit Frau Dette.

Petra von der Straten-Arndt

Christian Meyer, Gisela Behrens, Erna 
Schmid, Michael Falk und Rudolf Kunz

Willershausen
Oldershausen
Westerhof

Kirchenvorstandswahl 
in Willershausen
In den Kirchenvorstand Willershausen 
gewählt wurden Michael Blumenschein, 
Ivonne Jensch, Elke Müller und Petra von 
der Straten-Arndt. Wir freuen uns, dass 
wir Fabian Schönfeld noch dazu berufen 
konnten.

Verabschiedet haben wir Tatsiana Rose, 
verbunden mit dem Dank für sechs 
Jahre wertvolle Mitarbeit im Kirchenvor-
stand.

Außerdem danken wir allen Wahlvor-
ständen für ihre Arbeit sowie dem Ehe-
paar von Weikersthal für die kurzfristige 
Bereitstellung des Wahllokals in der 
Altenburg.

Die Bethel-Sammlung findet am Freitag, dem 23. August 2024 statt.  
Das Pfarrhaus ist von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Fotos: Julia Schönhoff
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Zur Kirchentour
trafen sich die Frauen des ehemaligen Frauentreffs. 
In diesem Jahr ging es nach Northeim in die St. Sixti 
Kirche. Dr. Steigertahl, seit 
30 Jahren im Kirchenvor-
stand und zuständig für die 
Renovierungsarbeiten in der 
Kirche, führte die Gruppe. 
Die imposante Kirche besitzt 
neben anderen Kunstwer-
ken Buntglasfenster, die landesweit bedeutsam sind. 
Sie stammen aus dem 15. Jahrhundert und haben 
alle Kriege und andere Bedrohungen überstanden. 

Um sie zu erhalten waren aufwendige Arbeiten nötig. 
So kam es zu der umfangreichen Renovierung der 

ganzen Kirche in den letzten 
Jahren. 

Nach der Kirchenbesichti-
gung – so wie auch in den 
letzten Jahren – ging die 
Gruppe gemeinsam Essen. 

Wird es im nächsten Jahr wieder eine Kirchentour 
geben?

Michael Falk

Einführung des Kirchenvor-
standes in Kalefeld und Dögerode
Am 2. Juni fand der Gottesdienst zur Verabschiedung und 
Neueinführung des Kirchenvorstandes statt. 

Florian Unglenk am Keyboard und als Überraschung 
der „Altämter Gospelchor“ begleiteten den Gottesdienst 
zur Freude der Kirchenvorstandsmitglieder und der Ge-
meinde. Ein herzliches „Dankeschön“ an alle, die uns mit 
musikalischem Spiel und Gesang den Gottesdienst berei-
chert und verschönert haben. Nach der Predigt über den 
Bibeltext aus dem 1.Korintherbrief über die verschiedenen 
Gaben und Talente in der Gemeinde und den einen Geist, 
bei dem letztendlich alles zusammen kommt, verabschie-
dete Pastor Thon-Breuker die beiden ausscheidenden 

Kirchenvorstandsmitglieder Annegreth Hantke und Kerstin 
Suckut-Sue, entpflichtete sie aus ihrem Dienst und dankte 
ihnen für Ihren Einsatz.

Beiden wünschen wir für die Zukunft (mit mehr freier Zeit 
für sich selbst) alles Gute und Gottes Segen.

Die Verpflichtung und Einführungsfrage wurde dann an 
die neuen Kirchenvorstandsmitglieder gestellt, die sich im 
Anschluss gegenseitig einen Segenswunsch zusprachen.

Dem neuen Kirchenvorstand gehören an:

Anne Wulkop, Dietrich Ude, Ingrid Mutschall, Jennifer 
Lohrengel, Helge-Alexandra Haase-Strauß, Michael 
Gehrke und Gudrun Blecken. Sie alle sind bei Fragen 
oder Problemen Ansprechpartner und helfen gern weiter. 

Grußworte und ein Sträußchen mit Lavendel aus dem 
Bibelgarten von Frau Hesse und Herrn Huwe schlossen 
sich an.

Auch Ortsbürgermeister Ingo Henne betonte in seinen 
Grußworten die gute Zusammenarbeit zwischen Gemein-
de und Kirche. Zum Abschluss wurde noch mit Sekt und 
alkoholfreien Getränken angestoßen. 

An Pastor Thon-Breuker sagen wir ein herzliches 
Dankeschön für den stimmungsvollen und feierlichen 
Einführungsgottes-dienst.

Der Kirchenvorstand aus Kalefeld und Dögerode

Goldene Konfirmation in Kalefeld
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Jahr-
gänge 1970/71 von Kalefeld und Dögerode feierten 
am 09. Juni ihre Goldene Konfirmation. Vor etwas 
mehr als 50 Jahren wurden wir in der Liebfrauen-
kirche zu Kalefeld bzw. in der St.-Georgs-Kapelle in 

Dögerode konfirmiert. Seitdem ist vieles geschehen 
und die Zeiten haben sich gründlich geändert. Man-
che unserer damaligen Ziele haben wir vielleicht 
erreicht, andere haben wir aus den Augen verloren 
und vieles ist eingetreten, was wir so nie erahnen 
konnten. Fünfzig Jahre nach der Konfirmation war 
es am 9. Juni eine schöne Gelegenheit, sich wie-
derzusehen, Rückblick zu halten und Erinnerungen 
miteinander auszutauschen. Viele Ereignisse ver-
gangener Tage wurden im Gespräch wieder zutage 
gefördert und man freute sich über den Unsinn, 
den man damals angestellt hatte. Unserem dama-

ligem Pastor Dieter 
Henkelmann war es 
leider aus gesund-
heitlichen Gründen 
nicht vergönnt zu 
kommen. Gesendet 
hat er uns aber ein 
Grußwort, in dem er 
ein Kirchenlied er-
wähnte „welches wir 
damals auf den Kon-
fi-Freizeiten für uns 
entdeckt und oft ge-
sungen hätten.“ Der 
Liedtext beginnt mir 
den Wünschen:

Kalefeld
Dögerode

„Ich möchte‘, dass einer mit mir geht, der mich versteht,  
der mich zu allen Zeiten kann begleiten. 
Es heißt, dass einer mit mir geht,  
der’s Leben kennt, der mich versteht. 
Sie nennen ihn den Herren Christ!“

Daran kann ich mich leider nicht erinnern. Für Musik 
konnte ich mich immer begeistern, nur hätten „Deep 
Purple in Rock“, „Pink Floyd“ oder „Iron Butterfly“ mit 
dem Titel “In the Gadda Da Vida“ damals wie heute 
vermutlich auch nicht so recht in die Kirche gepasst. 
Obwohl wir mit unserem Organisten Florian Unglenk 
wahrscheinlich gute Chancen bei einer Umsetzung 
gehabt hätten. Danken möchte ich auch Pastor 
Stefan Schmidt für den festlichen Gottesdienst, 
mit seiner passenden Predigt und den sehr schön 

ausgewählten Liedern. Ich denke, dass alle 22 
Teilnehmer*innen Freude und Spaß an diesem Tag 
hatten, der letztendlich viel zu schnell vorüberging.  
„Wann werden wir wieder eingeladen…?“

Leider ist der überwiegende Teil unserer beiden 
Jahrgänge der Feier ferngeblieben und leider sind 
einige schon verstorben. Deshalb möchte ich den 
noch folgenden Jahrgängen Mut machen, ihren Tag 
eines Konfirmations-Jubiläums gemeinsam zu feiern. 
Ob eine Feier schön war und einem Freude bereitete, 
weiß man nur, wenn man dabei war. 

Vielleicht auf ein freudiges Wiedersehen in 6/7 Jahren 
zur „Diamantenen“?? Traut euch und seid gegrüßt 

Bernd-Jochen Nolte aus Kalefeld

Die Feier zur Goldene Konfirmation  
findet am 18. August in der Liebfrauenkirche Kalefeld statt.

Die Silberne Konfirmation in Willershausen der Konfirmationsjahrgänge 1998 
und 1999 wird am 08.09.2024 gefeiert. Die Einladung folgt in Kürze
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seit 1824

Schulenburg 8 · 37589 Echte
Tel.: 0 5553-91280 · Fax 912 81
E-Mail: info@stolleundzufall.de

Alt- und Neubauinstallation

Elektroanlagen aller Art

Steuerungstechnik

Industrieanlagen
37589 Kalefeld
Birkenweg 2
Tel. 0 55 53 / 43 52

31061 Alfeld
Bismarckstraße 21
Tel. 0 51 81 / 85 29 27

Versorgung mit 
Orthopädischen 
Hilfsmitteln

Internet: www.ottleben.com
E-Mail: info@ottleben.com

Versorgung mit 
Orthopädischen 
Hilfsmitteln

Dominique KleinecKe
Am Bahnhof 3 · 37589 Echte · Tel. 0175 - 3 48 18 80

 Innenreinigung

 Außenreinigung

 Lackversiegelung

 Lackkratzer-Entfernung

Fahrzeugaufbereitung

D. Allemann

Erledigung aller Bestattungsangelegenheiten
Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen
Anzeigengestaltung und Trauerkartendruck

Sarg- und Urnenlager
Telefon: 0 55 53 - 9 92 50 · Mobil: 01 51 - 21 10 44 43

Fachbetrieb für:

 Vollwärme-Dämmschutz
 Ausführung  

 sämtlicher Malerarbeiten
 Fachwerk-Fassadenanstriche
 Fassadenbeschichtungen
 Edelputzbeschichtung

 Betonsanierung
 Teppichboden- und  

 PVC-Verlegung
 Eigener Gerüstbau
 Raumgestaltung aller Art

Maler und Lackierermeister
Telefon 0 5553 - 4512 oder 91 9014
Telefax 0 5553 - 91 9013
37589 Echte, Tulpenstraße 6
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37589 Kalefeld · Sievershäuser Ring 34
Mobil: 0173/2119229

Baugeschäft Müller
Neu-, Um- und Anbauten

Sanierungsarbeiten
Fliesen- und Pfl asterarbeiten

Natursteinarbeiten · Terrassen & Wegbau
Teichgestaltung

Lars Stachowiak
Amselweg 3 · 37589 Kalefeld

Telefon: 05553/1068 · Fax: 05553/3254
www.pfl aster-stachowiak.de

Heinrich Haas

Allgemeine Schlosser- und Schmiedearbeiten
Fenstergitter, Stahlbau, Geländer, Türen, Treppen, 
Landw.-Maschinen, Schweißarbeiten, Zaunanlagen
Großer Hagen 2 Tel.: 0 55 53 / 764
37589 Kalefeld Fax: 0 55 53 / 32 52

metallbau.haas@gmail.com
www.metallbau-kreativ.de.

Anja Grösl
Staatl. geprüfte Kosmetikerin

 Med. Fußpfl ege  Gesichtsbehandlungen
 Maniküre  Wellnessbehandlungen
 Hot-Stone  Ganzkörperbehandlung

Auetalstraße 65 Tel.: 0 55 53  99 47 30
37589 Kalefeld E-Mail: anja@groesl.de

Terminabsprachen sind erforderlich

Königsberger Straße 11 • 37589 Kalefeld • Tel.: 05 5 53 / 721 • Mobil: 01 51 / 56 00 98 00
hantke-besta� ungen@t-online.de

†  Erd-, Feuer-, See- 
und Friedwaldbestattungen

†  Erledigung aller Formalitäten 

†  Bestattungsvorsorge

†  Überführungen 

 

Altes Amt
Altämter Gospelchor	 montags		  18.00 Uhr in Kalefeld

Frauenfrühstück	 Dienstag, 09.07. und 13.08.	 9.00 Uhr bis 11.30 Uhr  

			   in Echte im Haus der Kirche

Düderode-Oldenrode u. Wiershausen
Kirchenchor	 Sommerferien, danach mittwochs	 18.30 Uhr

Seniorentreff Wiershausen	 Mittwoch, 02.07 und 06.08.	 14.30 Uhr

Klönkreis Düderode-Oldenrode	 Donnerstag, 11.07. und 08.08.	 14.30 Uhr

Kindergottesdienst	 nach Bekanntgabe

Frauenkreis	 nach Bekanntgabe

Eintopf mit „Einlage“	 Dienstag, 30.07. und 27.08.	 11.00 Uhr

Männerstammtisch	 Dienstag, 27.08.		  19.00 Uhr

Posaunenchor	 freitags		  16.00 Uhr

Echte/Eboldshausen
Seniorenkreis	 Dienstag, 02.07. und 06.08.	 15.00 Uhr

Kindergottesdienst	 Samstag, 10.08		  9.30 Uhr in Echte

	 Samstag, 24.08.		  9.30 Uhr in Eboldshausen

Willershausen/Oldershausen/Westerhof
Sitztanzgruppe	 Montag, 01. und 22.07., 12. und 19.08.	 14.30 Uhr

Männerstammtisch	 Dienstag, 23.07. und 20.08.	 19.00 Uhr

Sebexen
Kindergottesdienst	 Samstag, 17.08.		  10.30 Uhr

Frauenkreis	 Mittwoch, 10.07. und 14.08.	 15.00 Uhr

Kalefeld
„Mann trifft sich“ 	 nach Vereinbarung

Frauentreff Kalefeld 	 nach Vereinbarung 

TERMINE

Konfitag der Vorkonfis zum Thema „Taufe“ 7.10. um 11.00 Uhr bei der Weißenwasserkirche
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Lanah Fuhrmann,  
Joel Bock,  
Jonathan T. Walther,  
Yannik Wittwer,  
Julius Geile,  
Leon Rein 

Wir, die Konfirmanden aus Echte, bedanken uns herzlich, 
auch im Namen unsererer Eltern, für einen sehr schönen Tag.  
Wir haben uns sehr über die Glückwünsche und Geschenke  
zu unserer Konfirmation gefreut. 

Vielen Dank an Herrn Falk und Herrn Rumberg für die tolle 
Konfizeit und einen feierlichen Gottesdienst, zu dem auch  
der Gospelchor und Herr Unglenk beigetragen haben. 

In diesen Sommertagen 
machen sich viele auf: Ab in den Urlaub 
– mit dem Flugzeug oder Auto, manchmal 
auch per Zug oder Schiff.

Im Koffer nicht nur Kleidung, sondern auch 
Erwartungen und Hoffnung auf entspannte 
Tage, Sonne, Sand und Meer oder eine 
klare Sicht über alle Berge hinweg.

Reisen ist nach begrenzenden Coronata-
gen wieder selbstverständlich geworden, 
viele sind schon beruflich häufig unterwegs 
und auch die Kleinsten oft schon versierte 
Passagiere. 

In der Zeit des Reisesegens war das an-

ders. Den, der sich aufmachte, begleiteten 
Ängste und Sorgen seiner Familie: „Wird 
er wohl heil zurückkommen?“, „Hoffentlich 
wird ihm nichts geschehen“. ... Wer sich 
aufmachte auf einen Weg, um Gott näher 
zu kommen – als Pilger, dem gab man als 
Schutz eine Muschel mit.

Die Muschel, die er sichtbar an der Klei-
dung trug, war allem ein erkennbares Si-
gnal: „Ich bin im Namen Gottes unterwegs.“

Vor seinem Weg wurde er oder sie geseg-
net, man schenkte einen Segen – nicht 
allein schöne Worte, sondern die ausge-
sprochene Zusage: Du gehst nicht allein.

Ich wünsche allen, die diesen Sommer un-
terwegs sind, dass sie mit gefüllten Koffern 
zurückkehren, voll von schönen Erlebnis-
sen, Sonne und Kraft für den Alltag.

Seien Sie begleitet von Gottes Segen!

Annemarie Macke

Kirchenvorstand  
in Eboldshausen eingeführt
Am 16. Juni wurde der Kirchenvorstand 
in Eboldshausen eingeführt. Da Christel 

Sommer ihr Amt nicht angetreten hat, 
konnten neben Beatrix Ahrens und Ros- 
witha Junge gleich zwei Bewohnerinnen 
des Dorfes berufen werden: Dorina Hart-
mann und Maren Fischer.

Otto Lohrberg, der nicht wieder kandidiert 
hatte, wurde für sein zuverlässiges En-
gagement geehrt. Pastor Thon-Breuker 
wurde mit einer Pilgermuschel beschenkt.

Sebexen

Echte
Eboldshausen

Ortsbürgermeister Günter Holland 
wünscht dem neuen Kirchenvorstand  

ein segensreiches Handeln für den Ort.

Die Liebe hört niemals auf 1. Kor 13.9 

Wir mussten Abschied nehmen von 

Margarete Klaproth 
geb. Baiß  

Sie verstarb am 19. April. Am 4. Mai haben wir sie in Gottes Hand zurückgegeben. 
Von 1976 bis 1988 war sie Kirchenvorsteherin in Echte. 

Mit viel Engagement, Aufgeschlossenheit und Verantwortungsbewusstsein nahm sie ihr Ehrenamt wahr. 
Sehr schnell entdeckte sie ihren Schwerpunkt in der kirchlichen Arbeit.  
Sie kümmerte sich in ihrer Amtszeit um die Kindertagesttätte in Echte.  

Das Wohl der Kinder und die Fürsorge für die Erzieherinnen waren ihr ein großes Anliegen.  
In gleicher Weise zeigte sie sich als kirchlicher Träger für die Finanzen verantwortlich. 

Mit Überzeugung setzte sie sich für Neuerungen im gottesdienstlichen und kirchlichen Leben ein.  
Es war eine Freude ihr im Gottesdienst, beim Frauenfrühstück oder anderen Veranstaltungen zu begegnen. 

Ihr offenes, kooperatives, freundliches, humorvolles, warmherziges und einfühlsames Wesen wird uns in 
dankbarer Erinnerung bleiben. 

Der Kirchenvorstand Echte Gabriele Arneke

Die Diamantene Konfirmation in Echte der Konfirmationsjahrgänge  
1962–1964 wird am 15.09.2024 gefeiert. Die Einladung folgt in Kürze.

Die Bethel-Sammlung findet vom 19. bis 24. August 2024 statt.
Die Kirchturm in Echte ist von 8.00 bis 20.00 Uhr geöffnet.

Das Jacobi-Haus in Eboldshausen ist von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet
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Digitale Fotografi e, 

Sebexen
Winkelei 13Winkelei 13

Sebexen
Winkelei 13

Zur Kirche 10 · Sebexen · 
Telefon 0 55 53 / 9 10 37 · Fax 9 10 38
Handy 01 70 / 3 11 02 44

EDEKA Markt &
Getränke-Markt

Qualität und Super Auswahl zu niedrigen Preisen

Fassbier
Bierwagen
Zeltgarnituren

Lebensmittel 
Haushaltswaren

Frischfl eisch- und 
Backwarenabteilung

Zur Kirche 10 · Sebexen · 

Maurice Probst
Helmut 

Marxhausen
Sebexen · Tel. 0 5553/16 21

Maler- und Lackierermeister

. . . auch Verkauf von Farben,
 Tapeten und Fußbodenbelägen

O P P E R H A U S E N
Heizung - Sanitär - Solaranlagen - Wartung

Telefon 0 55 63 / 13 24 Mobil 0172 / 3 80 13 42
Telefax 0 55 63 / 80 27 

E-Mail kaibeyert.hzgsan@web.de

Am Berghof 5 
37574 Einbeck-Opperhausen

Zentralheizungs- und Gas-Wasser-Installateurmeister

Fischer
Transporte
GmbH
Kurze Straße 5
37589 Kalefeld-Sebexen
Mobil: 0151- 25 96 45 10
Fax: 0 55 53 - 9 95 19 71
E-Mail: matthias-kalefeld@t-online.de

Öffnungszeiten: Mi.: 08:00 - 12:00
Do. und Fr.: 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00

Sa.: 07:30 - 12:00
Mo. und Di.: geschlossen

Historisches aus dem Alten Amt
Wie war das kirchliche Leben im Alten Amt vor 120 Jahren?
Vor einiger Zeit habe ich in unserem Fa-
milienarchiv eine interessante Unterlage 
dazu gefunden. Es handelt sich um das 
Protokoll der 22. Ordentlichen Versamm-
lung der Bezirkssynode Willershausen am 
22. Juni 1910 

Zu der Zeit hatte Willershausen eine Su-
perintendentur, war kirchlicher Mittelpunkt 
im Alten Amt. Zu unserem Bezirk damals 
gehörte auch die Ortschaft Harriehausen, 
wie wir, ehemals Landkreis Osterode.

Die Auszüge geben Aufschluss über die 
Verhältnisse und zeigen einen interes-
santen Vergleich der Kirchengemeinden 
untereinander. Die Kirchengemeinde 
Düderode/Oldenrode hatte seiner Zeit 
die meisten Kirchenmitglieder. Die Kir-
chenmitgliederzahl insgesamt im AA lag 
damals ca. 1/3 höher als heute. 

Bemängelt wurden damals die geringe 
Zahl der Gottesdienstbesucher bezogen 
auf die Anzahl der Kirchenmitglieder/See-
len. Eboldshausen schneidet am besten 
ab. Für Echte fehlten die Zahlen. 

Im Zuge der Veränderungen des kirch-
lichen Lebens, denen wir unterworfen 
sind, erscheinen diese Dokumente frühe-
rer Zeiten interessant.

Gez. Ludolf Frhr. v. Oldershausen
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Oldenroder Str. 15 · 37589 Oldenrode
Telefon (0 5553) 1826 · Telefax  (05553) 515

Gasthaus A. Zwickert

Fremdenzimmer · Gutbürgerliche Küche
Räumlichkeiten bis 150 Personen 

für Feiern jeder Art

RIESEN

Motorgeräte

www.motorgeraete-northeim.de • info@motorgeraete-northeim.de

Verkauf  •  Service  •  Zubehör  •  Finanzierung 

Düderoder Str. 3

37589 Kalefeld – OT Düderode

Tel.: (0 55 53) 91 90 31

RIESEN

Motorgeräte

www.motorgeraete-northeim.de • info@motorgeraete-northeim.de

Verkauf  •  Service  •  Zubehör  •  Finanzierung 

Düderoder Str. 3

37589 Kalefeld – OT Düderode

Tel.: (0 55 53) 91 90 31

RIESEN

Motorgeräte

www.motorgeraete-northeim.de • info@motorgeraete-northeim.de

Verkauf  •  Service  •  Zubehör  •  Finanzierung 

Düderoder Str. 3

37589 Kalefeld – OT Düderode

Tel.: (0 55 53) 91 90 31

Untere Straße 6 a
37589 Kalefeld-Oldenrode

Tel.: 0 55 53 / 36 63 · Fax:  9 95 92 84
www.dietmar-halves.de

E-Mail: kfz-service@halves.de

Bestattungshaus
Carsten Kutzner

Meisterbetrieb
Erd-, Feuer-, See- und Waldbestattungen

Erledigung aller Formalitäten
Bestattungsvorsorge 

Auf dem Berge 5
37589 Oldenrode

Tel.: 05553/994977
Mobil: 0152/05486158

E-Mail: carstenkutzner@gmx.de

Sanitär- und Heizungsbaumeister

Kleiner Hagen 15 a · 37589 Kalefeld
Tel.: 0 55 53 - 34 94 · Mobil: 0171-8 33 84 84

E-Mail: hubertus-braehmer@t-online.de

Hubertus 
Brähmer

Dachdeckerarbeiten · Trockenausbau
Bauklempnerei · Fliesenarbeiten

Willershausen · Tel. 0 5553 / 4206
w w w . v o n - d e r - s t r a t e n . d e
Bad-Ausstellung: Fürst-Wildrich-Straße 12

 für schönere Bäder
 für Wärme 

 zum Wohlfühlen
 Fliesenverlegung
 Kundendienst

von der

STRATEN

Grünpfl ege
Hartmann
 Gartenservice 
 Hausmeisterservice
 Winterdienst

Tel. 01 70 / 2 19 39 68

Öffnungszeiten: 

Di-Fr: 9.00-17.30 · Sa: 8.00.-12.00

Auetalstraße 61 · 37589 Kalefeld 

Tel. 0 55 53 / 9 95 10 99

Unsere Leistungen:
• Krankengymnastik • KRankengamymnastik am Gerät
• Manuelle Therapie • CMD Behandlungen 
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Düderode
Oldenrode
Wiershausen

Generationswechsel in Düderode 
Ein echter Generationswechseln hat in 

Düderode stattgefunden: Iris Ippensen-

Decker, Hans-Peter Ernst, Carsten 
Armbrecht und Wolfgang Blattert wer-
den am 9. Juni nach insgesamt 104 
Jahren Ehrenamt mit viel Beifall verab-
schiedet. 

Jonas Rohmann, Anna v.Oldershausen, 
Marion Maulhardt, Susanne Doms und 
Ina Dormeyer sind neu dabei. Es ist 
einer der jüngsten Kirchenvorstände im 
Kirchenkreis.

Hagelgottesdienst am 27. Mai
Schöner geht’s kaum. Der diesjährige 
Hagelgottesdienst in Wiershausen war für 
alle ein Genuss. Ines Falk hielt eine kluge 
Predigt. Der Altämter Posaunenchor war 
stark vertreten. Musikalischer Höhepunkt 
war das von Rudolf Schwarzenberg ge-
dichtete Hagellied. Die Bewirtung durch 
den Wiershäuser Kirchenvorstand war 
perfekt. Zeitweise sah es so aus, als ob 
es hageln könnte. Zumindest ein Wolken-
bruch lag in der Luft. Doch dann blieb es 
trocken und alle waren glücklich.

Dem neuen Kirchenvorstand 
gehören an,  
von links nach rechts:  
Anke Schwarz,  
Jana-S. Schlesiger,  
Sibylle von Oldershausen,  
Jonas Rohmann,  
Susanne Doms,  
Marion Maulhardt,  
Ina Dormeyer und  
Anna von Oldershausen.

(von links nach rechts) Carsten Armbrecht, Hans-Peter Ernst, Iris Ippensen-Decker und Wolf-
gang Blattert (und Günter Hartwig in Abwesenheit) wurden am 9. Juni mit insgesamt 104 Jahren 

Ehrenamt und überaus herzlich aus dem Kirchenvorstand verabschiedet. Frau Ernst bekam 
einen Rosenstock geschenkt, denn sie musste ihren Ehemann 31 Jahre mit der Kirche teilen.

Die Bewirtung  
durch den  

Kirchenvorstand  
war perfekt.

Zeitweise sah es so aus, als ob es hageln könnte.

Der Altämter Posaunenchor war stark vertreten.
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Kontakte

www.kirche-altesamt.de

Für alle, die Kirche(n) 
einmal anders 
erleben möchten!

am Sa. 7. 9. 2024  ist eine besondere Nacht.

 20.00 Uhr  Beginn 
  in Eboldshausen
 ca. 21.45 Uhr  Ankunft 
  in Echte
 ca. 23.15 Uhr  Ankunft 
  in Dögerode
 ca. 0.00 Uhr  Ankunft 
  in Weißenwasser
 ca. 1.00 Uhr  Abschluss 
  in Sebexen

Pastor*innen im Alten Amt:

Charlotte Reetz
E-Mail: Charlotte.Reetz@evlka.de
Mobil: 015754333715

Theresa Rudolph
E-Mail: Theresa.Rudolph@evlka.de
Mobil: 015120290724

(zur Hilfeleistung) Wolfgang Thon-Breuker 
E-Mail: wolfgang.thon-breuker@online.de
Mobil: 015253941479

Düderode / Oldenrode / Wiershausen 
Tel.: 49 42 · Fax: 9 95 91 68 
mittwochs: 9:00–11:00 Uhr, 
Kirsten Adler im Pfarrbüro 
E-Mail: �kg.duederode-oldenrode@evlka.de
Küsterin: Tanja Krähling (0152 / 53 93 16 92)

Echte / Eboldshausen 
Tel.: 21 97 
donnerstags: 9:30–12:00 Uhr 
Gabriele Röthel und Gabriele Arneke 
im Pfarrbüro Echte 
E-Mail: �KG.Echte@evlka.de

Kalefeld / Dögerode 
Tel.: 7 65 · Fax: 99 53 29 
montags: 10:00–12:00 Uhr 
Gudrun Blecken im Pfarrbüro 
Küsterin der Weißenwasserkirche:  
Ingrid Mutschall, Tel. 9 19 39 82 
KG.Kalefeld-Doegerode@evlka.de

Sebexen 
Tel.: 42 08 · Fax: 99 94 77 
dienstags im Pfarrbüro:  
9:30–10:00 Uhr 
9:30–11:00 Uhr Regina Kruse

Willershausen / Oldershausen / Westerhof 
Tel.: 28 44 · Fax: 99 58 13 
mittwochs: 9:00–10:30 Uhr,  
Gabriele Röthel im Pfarrbüro in Willershausen 
E-Mail: �KG.Willershausen@evlka.de

Konto für alle Gemeinden im Alten Amt:
Volksbank eG in Kalefeld 
IBAN DE40 2789 3760 0168 0072 00 
(Bitte unbedingt die Kirchengemeinde angeben.)

Kontaktpersonen in den Gemeinden: 
Dögerode, Ursula Isermann-Adam, Tel. 45 30 
Düderode/Oldenrode, Hans-Peter Ernst, Tel.: 22 53 
Eboldshausen, Roswitha Junge, Tel.: 738 
Echte, Gabriele Arneke, Tel.: 32 89 
Kalefeld, Gudrun Blecken, Tel.: 22 45 
Sebexen, Regina Kruse, Tel.: 15 00 
Wiershausen, Kim Rose, Tel.: 9 95 23 39 
Willershausen, Petra von der Straten-Arndt, Tel.: 21 81 
Westerhof, Gabriele Röthel, Tel.: 99 43 80

Kirchliche Kindergärten:  
Ev. Kindertagesstätte Echte, Tel.: 14 20 
E-Mail: kts.sonnenkinder.echte@evlka.de 
Ev. Kindertagesstätte Kalefeld, Tel.: 13 17 
E-Mail: kts.birkenkaefer.kalefeld@evlka.de

Instagram:  
kirchealtesamt

Sprechzeiten Diakonisches Werk Osterode: 
Frau Mende 
Do. 9:00–12:00 Uhr Tel.: 0 55 22 - 90 19 80

Telefonseelsorge (kostenlos)  
Rund um die Uhr erreichbar Tel.: 08 00  -1 11 02 22
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6. Sonntag nach 
Trinita�s 

07.07.2024 
11.00 Uhr 

Oldershausen
Rosenfest 

Wolfgang Thon‐
Breuker 

7. Sonntag nach 
Trinita�s 

14.07.2024 
10.00 Uhr 

Sebexen Theresa Rudolph u. 
�harlo�e Reet� 

8. Sonntag nach 
Trinita�s 

21.07.2024 
10.00 Uhr 

Willershausen Ines Falk

9. Sonntag nach 
Trinita�s 

28.07.2024 
10.00 Uhr 

Westerhof Gabriele Arneke u. 
Saskia Bodenhagen 

10. Sonntag 
nach Trinita�s 

04.08.2024 
10.00 Uhr 

Wiershausen Theresa Rudolph 

Samstag  10.08.2024 
9.30 Uhr 

Echte
Einschulung 

�harlo�e Reet� 

11. Sonntag 
nach Trinita�s 

11.08.2024 
10.00 Uhr 

Sebexen 
Feuerwehr‐Jubiläum 

Theresa Rudolph 

  11.08.2024 
14.00 Uhr 

Dögerode
Waldgo�esdienst 

�harlo�e Reet� 

12. Sonntag 
nach Trinita�s 

18.08.2024 
10.00 Uhr 

Eboldshausen Gabriele Arneke u. 
Saskia Bodenhagen 

  18.08.2024 
10.30 Uhr 

Kalefeld
�oldene Kon�rma�on 

Theresa Rudolph 

13. Sonntag 
nach Trinita�s 

25.08.2024 
14.00 Uhr 

Düderode
 

Wolfgang Thon‐
Breuker 

14. Sonntag 
nach Trinita�s 

01.09.2024 
10.00 Uhr 

Sebexen
Diamantene Kon�rma�on 

�harlo�e Reet� 

  01.09.2024 
10.00 Uhr 

Westerhof
�la�dt� �o�esdienst 

�la�deutsches 
Team 

Samstag  07.09.2024 
20:00 Uhr 

Eboldshausen
Start Lange Nacht der 
Kirchen II 

15. Sonntag 
nach Trinita�s 

08.09.2024 
10.00 Uhr 

Eboldshausen
 

Gabriele Arneke u. 
Saskia Bodenhagen 

  08.09.2024 
10.00 Uhr 

Willershausen
Silberne Kon�rma�on 

Theresa Rudolph 

 
Im letzten Kirchenboten fehlte der Überweisungsträger.  

Jetzt ist er da. Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung!


